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Liebe Gemeinde,

Lieben Sie die „kalte Jahreszeit“?

Bei mir hält sich die Vorfreude immer etwas in 
Grenzen, weiß ich doch, dass es eine ganz 
schön lange Zeit kalt und grau ist, bevor die 
ersten Sonnenstrahlen uns wieder herauslo-
cken. Trotzdem bin ich jedesmal wieder aufs 
Neue fasziniert, wenn es mal weiße Flocken 
vom Himmel bis zu uns nach Osnabrück 
schaffen und die Welt in eine winterliche 
Landschaft verwandeln. Da fühle ich mich 
auch im fortgeschrittenen Alter immer noch 
als Kind!
Umso mehr habe ich mich über ein paar Tage 
im tief verschneiten Schwarzwald gefreut. 
Auf einer der Wanderungen dort 
kam ich an diesem Baumstumpf 
vorbei, den Sie auf der Titelseite 
sehen können. Mitten im Wald 
traf das Licht der Sonne auf 
dieses Herz. Ich musste bei der 
Betrachtung an die gerade 
beschlossene „Winterkirche“ 
denken.  
Die Entscheidung, im Winter etwas näher 
zusammenzurücken und nur eine unserer 
Kirchen zu nutzen, um auf diese Weise das 
anstehende Haushaltsdefizit etwas eindäm-
men zu können, hat für mich sehr viel mit 
Herz zu tun. 
Ich bin noch immer sehr begeistert darüber, 
wie „offenherzig“ Sie als Gottesdienstteilneh-
mer auf den Vorschlag reagiert haben. Ich 
freue mich darüber, wie wir als Gemeinde 
neu zusammenrücken und sage DANKE, dass 
Sie alle diesen Weg mitgehen. 
Welche Einsparungen auch immer am Ende 
dieses Experimentes stehen werden, eines 
haben wir auf jeden Fall schon gewonnen: ein 
Herz für uns als Kirchengemeinde.

Ein paar Angebote wird es aber trotzdem 
auch in der kalten Kreuzkirche geben: 
Am Valentinstag laden wir zum Beispiel alle 
Liebenden zu einem Segensgottesdienst ein. 
Kommen Sie gerne, was gibt es schließlich 
schöneres als Liebe! 

Auch das diesjährige Hungertuch greift die 
Thematik der Liebe auf. Für die Künstlerin, 
Konstanze Trommer, die in diesem Jahr die 
Gestaltung übernommen hat, ist die Liebe 
einzig darstellbar über die Handlungen, die 
aus Liebe erwachsen. Denn alles was ihr tut, 
geschehe in Liebe! (1. Brief an die Korinther)
Echte Liebe zeigt sich für die Künstlerin in der 

Tat und nicht im Gerede dar-
über. Folgerichtig trägt das Hun-
gertuch den Titel „Liebe sei Tat“.

Diese „Tat-volle“ Liebe entdecke 
ich immer wieder auch in unse-
rer Gemeinde. Lebendiges Zei-
chen dafür ist unter anderem die 
Arbeit der Vinzenz-Konferenz, 

der monatliche Mittagstisch oder die tolle 
Hilfsaktion der Jugend mit der Sammlung und 
Versendung von Winterkleidung für die 
Ukraine!  

Mit einer sich verändernden Installation in 
der Kreuzkirche wollen wir das Hungertuch 
„begehbar“ machen. Kommen Sie gerne 
vorbei und lassen sich anregen.

In allem wünsche ich uns „wärmende“ und zu 
Herzen gehende Begegnungen und Erfah-
rungen. 

„Denn alles, 
was ihr tut, 
geschehe in 

Liebe!“
1. Brief an die Korinther (16,14)

Darstellung des Herrn

Sa 08.02. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier  

So 09.02. 10:30
12:00

St. Maria Rosenkranz
St. Maria Rosenkranz

Eucharistiefeier  
Tauftermin

Di 11.02. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Do 13.02. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier

Fr 14.02. 07:45
08:15 
19:00

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz 
Heilig Kreuz 

Laudes
Wort-Gottes-Feier
Segnungsgottesdienst für Verliebte

5. Woche im Jahreskreis

6. Woche im Jahreskreis
Sa 15.02. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier
So 16.02. 10:30

12:00

St. Maria Rosenkranz

St. Maria Rosenkranz

Eucharistiefeier mit Schola - anlässlich des 
80. Jahrestages des Angriffs von 1945  
Tauftermin

Di 18.02. 09:00 St. Maria Rosenkranz Wort-Gottes-Feier
Do 20.02. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier
Fr 21.02. 07:45

08:15
Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier

Sa 01.02. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier  
So 02.02. 10:30

12:00
St. Maria Rosenkranz
St. Maria Rosenkranz

Eucharistiefeier  
Tauftermin

Di 04.02. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier
Do 06.02. 08:15 St. Bonifatius Wort-Gottes-Feier 
Fr 07.02. 07:45

08:15
14:30
18:00

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz
St. Bonifatius
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier
Gottesdienst, besonders für Senioren
Eucharistische Anbetung

07. Woche im Jahreskreis
Sa 22.02. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

So 23.02. 10:30 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier  

Di 25.02. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier
Do 27.02. 08:15

14:30
St. Bonifatius
St. Maria Rosenkranz

Wort-Gottes-Feier
Gottesdienst, besonders für Senioren

Fr 28.02. 07:45
08:15

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes 
Eucharistiefeier
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2. Woche in der Fastenzeit
Sa 15.03. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier, besonders für Familien
So 16.03. 10:30 St. Maria Rosenkranz

St. Maria Rosenkranz
Eucharistiefeier  
Taufe

Di 18.03. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier
Do 20.03. 08:15

14:30
St. Bonifatius
St. Maria Rosenkranz

Wort-Gottes-Feier
Gottesdienst, besonders für Senioren

Fr 21.03. 07:45
08:15

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier

Sa 01.03. 17:00 Heilig Kreuz Eucharistiefeier  

So 02.03. 10:30 Heilig Kreuz Eucharistiefeier mit Bischof Dominicus 
und musikalischer Gestaltung von AYCB.
Anschließend Kirchencafé und Gelegen-
heit zur Begegnung mit Bischof Dominicus

Di 04.03. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Mi 05.03. 19:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier mit Austeilung des Asche-
kreuzes

Do 06.03. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier

Fr 07.03. 07:45
08:15
17:00
18:00

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz
St. Bonifatius
Heilig Kreuz

Laudes
Wort-Gottes-Feier
Ökumenischer Weltgebetstag
Eucharistische Anbetung

08. Woche im Jahreskreis

Sa 08.03. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier   
So 09.03. 10:30 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Di 11.03. 09:00 St. Maria Rosenkranz Wort-Gottes-Feier
Do 13.03. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier
Fr 14.03. 07:45

08:15
Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier

1. Woche in der Fastenzeit

3. Woche in der Fastenzeit

4. Woche in der Fastenzeit

Sa 22.03. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier  
So 23.03. 10:30 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier  
Di 25.03. 09:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier

Do 27.03. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier

Fr 28.03. 07:45
08:15

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz

Laudes
Wort-Gottes-Feier

Sa 29.03. 17:00 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier  
So 30.03. 10:30 St. Maria Rosenkranz Eucharistiefeier  
Di 01.04. 09:00 St. Maria Rosenkranz Wort-Gottes-Feier
Do 03.04. 08:15 St. Bonifatius Eucharistiefeier
Fr 04.04. 07:45

08:15
14:30
18:00

Heilig Kreuz
Heilig Kreuz
St. Bonifatius
Heilig Kreuz

Laudes
Eucharistiefeier
Gottesdienst, besonders für Senioren
Eucharistische Anbetung

Aus unserer Gemeinde
Abgehaltene Kollekten
24.11. SKM/ SKF                                 331,14 €
01.12. Heizkosten in den Kirchen  381,92 €
08.12. Aufgaben der Gemeinde     300,86 €    
15.12. Vinzenz-Konferenz               345,39 € 
22.12. Messdienerarbeit              301,24 €
24.12.    Krippenfeiern               658,19 €
24./ 25.12.  ADVENIAT   4.027,40 €

26.12.   Aufgaben der Gemeinde  182,50  € 
29.12. Weltmissionstag Kinder             295,72 € 
31.12.   Heizkosten Kirchen       98,97 €
01.01.   Epiphaniekollekte        77,86 €
05.01. Sternsinger           7.557,51€
12.01. Familienseelsorge     206,22€ 
19.01. Caritative Aufgaben    224,40 €

Die nächsten Kollekten
02.02. Ansgarwerk
09.02. Für die Vinzenz-Konferenz
16.02. Für Kerzenschmuck
23.02. Sakramentenkatechese
02.03. Caritative Aufgaben  der Gemeinde

05.03. Aufgaben der Gemeinde
09.03. Aufgaben der Gemeinde
16.03. Solidaritätsfond Arbeitslose
23.03. Aufgaben der Gemeinde
30.03. Zeltlager
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Aus unserer Gemeinde

Wir gratulieren zum Geburtstag:

Herr, schenke ihnen 
ein Leben in Fülle 

bei Dir.

Gott hat im Tod zu sich gerufen:
Nachruf

Pfarrer Johannes Witte hat in 
den 28 Jahren seines Wirkens 
hier in Heilig Kreuz so manchen 
Lebensweg begleitet. Die tiefe 
Verbundenheit mit ihm begeg-
net mir immer wieder bei den 
Gesprächen mit den unter-
schiedlichen Menschen, die 
Heilig Kreuz als ihre Heimatge-
meinde bezeichnen.

Auch die zahlreiche Teilnahme 
an der Trauerfeier in St. Johann 
haben dies sehr deutlich 
werden lassen. Pfarrer Johan-
nes Witte hat in seiner offenen 
und bescheidenden Art viele 
Menschen angesprochen und 
die Gemeinde hier nachhaltig 
geprägt. 

Die Menschen waren ihm 
immer besonders wichtig, sie 
auf ihrem Weg zu begleiten, 
sein Ansporn. Gerne hat er 
sich um den Priesternach-
wuchs gekümmert und so 
mancher Priester ist in Heilig 
Kreuz als Kaplan gestartet.

Seine Idee von Gottesdienst 
lebt in der Gestaltung der 
Kreuzkirche weiter. Ein beson-
deres Element dabei bildet das 
hier dargestellte Fenster. Das 
einfallende Licht über Tauf-
stein, Altar bis hin zum Kreuz 
macht in besonderer Weise die 
Verbindung von Taufe, Eucha-
ristie und Kreuz sichtbar.

Denn bei dir 
ist die 
Quelle 

des Lebens  
In deinem

Licht
schauen 

wir 
das Licht

Hoffen wir mit ihm, dass Gott 
ihn zum ewigen Leben erlöst. 
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Mit diesen kurzen und prägnanten Worten 
auf einem Banner wollen wir gemeinsam mit 
vielen anderen Kirchengemeinden aktiv 
gegen Hass und Rassismus in unserem Land 
eintreten. Besonders in der aktuellen Situa-
tion mit verschiedenen angstmachenden 
Tendenzen, wie der politischen Unsicherheit 
bei uns in Deutschland mit der vorgezogenen 
Neuwahl, gewinnt dieses Thema an Brisanz. 
Das Banner hängt am Kirchort Heilig Kreuz als 
Zeichen für eine solidarische Gesellschaft. 
In diesem Zusammenhang möchten wir auch 
auf die ökumenische Aktion zur Bundestags-

wahl hinweisen: „Für alle – wählen mit Herz 
und Verstand (bistum-osnabrueck.de/fuer-
alle-waehlen-mit-herz-und-verstand/).
Die Kampagne rückt die Begriffe Menschen-
würde, Nächstenliebe und Zusammenhalt in 
den Fokus und betont, dass Demokratie 
keine Selbstverständlichkeit ist, sondern 
Pflege und Engagement benötigt.

Monatliche Hauskommunion
Wir bieten Gemeindemitgliedern, die auf 
Grund einer Krankheit oder ihres Alters 
nicht am Gottesdienst teilnehmen 
können, die Möglichkeit einer Hauskom-
munion. Melden Sie sich gerne beim Pas-
toralteam oder im Pfarrbüro.

Unsere Tauftermine
Taufen sind in unseren Kirchen jeweils 
sonntags um 12:00 Uhr sowie auch in den 
regulären Messfeiern möglich.
Melden Sie sich für nähere Infos und 
einen passenden Tauftermin gerne im 
Pfarrbüro.

Blasiussegen
Rund um den  3. Februar wird bei uns wie-
der durch zwei gekreuzte Kerzen ein ganz 
besonderer Segen gesprochen: der Blasi-
ussegen. Er geht zurück auf die Legende 
des Bischofs Blasius, der im  3. Jahrhundert 
lebte. In folgenden Gottesdiensten kann 
auf seine Fürsprache der Segen empfan-
gen werden, der besonders vor Halskrank-
heiten schützen soll: 
Samstag, 3.2., um 17:00 Uhr in Rosenkranz
Sonntag, 4.2., um 10:30 Uhr in Rosenkranz

Verleih der Bierzeltganituren 
und Zelte
Durch die  Wahl der neuen Lagerleitung 
haben sich auch die Zuständigkeiten für 
den Verleih der Bierzeltganituren, Zelte 
und Zeltlagermaterialien geändert. Wenn 
Sie etwas ausleihen möchten, melden Sie 
sich bitte unter zeltlager@hl-kreuz.de 

Christopher Fischer, Maximian Puke und 
Carlotta Voss
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Segensgottesdienst für alle 
Verliebten am Valentinstag

Das Misereor-Hungertuch 2025 "Gemeinsam träumen -Liebe sei Tat" von Konstanze Trommer (c) Misereor

Inspirierende Installation in der Kreuz-
kirche
Das neue Hungertuch wird uns in den kom-
menden beiden Jahren während der Fasten-
zeit jeweils begleiten. 
Wir sind eingeladen, in dieser Zeit innezuhal-
ten und auf unser Leben zu schauen. Dabei 
kann uns dieses Bild behilflich sein, das unse-
ren Blick schärfen möchte.

Um es auf besondere Weise erlebbar zu 
machen, werden wir es „begehbar“ machen. 
Wie genau - das können Sie bei der Installa-
tion in der Kreuzkirche entdecken. Sie wird 
sich im Laufe der Wochen verändern.  

Schauen Sie also gerne immer mal wieder 
vorbei und lassen Sie sich inspirieren…

Vielleicht nehmen Sie sich heute schon Zeit 
für eine erste kleine Entdeckung des Bildes: 
• Was sehen Sie auf dem Hungertuch?
• Was fällt Ihnen auf?
• Welche Motive erkennen Sie?
• Womit verbinden Sie diese Motive?
• Welche Gefühle löst das Bild in Ihnen aus?
• Was gefällt und was missfällt Ihnen?
• Was, denken Sie, will die Künstlerin mit dem 

Titel „Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat.“ 
ausdrücken?

Neues Hungertuch: “Gemeinsam 
träumen - Liebe sei Tat”
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Kia orana
Sie sind herzlich eingeladen am Freitag, 
7. März 2025 um 17:00 Uhr in St. Bonifa-
tius den Weltgebetstag von den Cookin-
seln mit uns zu feiern.
Christinnen der Cookinseln - einer Insel-
gruppe im Südpazifik, viele tausend Kilome-
ter von uns entfernt - laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im 
Südpazifik liegenden Inseln könnte dazu ver-
leiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. 
Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus 
der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schrei-
berinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes 
aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch pro-
blematischer Missionierungserfahrungen 
wird der christliche Glaube auf den Cookin-
seln von gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition 
eingebunden. 
Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikul-
tur, ihre besondere Sicht auf das Meer und 
die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 
139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren 
Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf 
ihre Sichtweisen einzulassen.
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf 
ihre Maorikultur und Sprache, die während 
der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so 
finden sich Maoriworte und Lieder in der 
Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen die 
Frauen—sie wünschen damit ein gutes und 
erfülltes Leben. 
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der 
Liturgie auch die Schattenseiten des Lebens 
auf den Cookinseln. Es ist der Tradition 
gemäß nicht üblich, Schwächen zu benen-

nen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszu-
drücken. Selbst das große Problem der 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird 
kaum thematisiert. 
„Wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. 
Doch ein Teil von ihnen - Atolle im weiten 
Meer- ist durch den ansteigenden Meeres-
spiegel, Überflutungen und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zerstört. Welche Aus-
wirkungen der mögliche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesamte Ökosystem des 
(Süd-)pazifiks haben wird, ist unvorherseh-
bar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle 
Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthal-
ten und von den Industrienationen höchst 
begehrt sind. Die Bewohner*innen der Inseln 
sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft - 
zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe 
Einkommen. 
Diese Lebensfreude ebenso wie die Sorgen 
von den Cookinseln haben ihren Platz im Got-
tesdienst und können beim anschließenden 
Beisammensein mit Imbiss im Pfarrheim St. 
Bonifatius thematisiert werden. Alle sind 
herzlich Willkommen!                  Beate Kuhlmann
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Singst du gern?
Dann laden wir dich ein zum Projektchor, 
der die Feiern von Gründonnerstag, Karfrei-
tag und der Osternacht mitgestaltet. Mit 
vielen Stimmen können wir  gemeinsam 
diesen Höhepunkt im Kirchenjahr musika-
lisch  bereichern. 

Die Gottesdienste sind am
• Gründonnerstag, 17.4., 
um 19:00 Uhr in St. Maria Rosenkranz,
• Karfreitag, 18.4., 
um 15:00 Uhr in St. Bonifatius,
• in der Osternacht, 19.4., 
um 21:00 Uhr in Heilig Kreuz.

Wir beginnen am Dienstag, 1.4., um 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus Heilig Kreuz; weitere 
Proben sind jeweils am Dienstag, 8.4. und 

15.4., je nach Bedarf kann es noch eine vierte 
Probe geben.
Der Chorleiter des Kirchenchores Heilig 
Kreuz, Andreas Bethke, übernimmt die Lei-
tung, Christiane Höving begleitet am Klavier.

Mitwirkende aus den Vorjahren berichteten, 
wie bereichernd das Mitsingen in diesen 
besonderen Liturgien für sie persönlich war. 
Diese Erfahrung möchten wir gerne mit vielen 
teilen und freuen uns daher, wenn auch du 
mit dabei sein magst! 

Bei Fragen wende dich gerne an:
Gaby Ostendorf, Tel. 3569223
Gabriele Joachimmeyer, Tel. 971573
Gemeindereferentin Christiane Höving, 
Tel.: 58050023 oder 0151 11152627

Theater, Theater
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr 
unser Förderverein zu Theatervorstellungen 
mit dem Töfte-Theater einlädt. Am 14.03.25 
sehen die Kinder und Eltern am Nachmittag 
das Mitmachstück „Ritterhelmpflicht für 
kleine Drachen“.

Abends findet 
dann um 19:30 
Uhr im Gemeinde-
haus eine öffentli-
che Vorstellung 
für Erwachsene 
statt, zu der auch 
die Kirchenge-
meinde herzlich 
eingeladen ist. 

Aufgeführt wird 
das Stück „…und 
konnten es ein-
fach nicht fassen!“ 
Mit sinnlichen Bil-
dern, spielerisch-
er Leichtigkeit und 
überraschenden 
Ideen wird eine 

literarische Spurensuche zum Thema 
Faschismus bespielt, das auch in der heuti-
gen gesellschaftlichen und politischen Lage 
hochaktuell ist. 
Für feinen Humor sorgen die Texte von Erich 

Kästner und die 
Szenen der lei-
denschaftlichen 
Schausp ie ler in 
und Kabarettistin 
Erika Mann. 

Im Anschluss an 
die Aufführung 
lädt der Förder-
verein zur Begeg-
nung ein. 

Die Veranstaltun-
gen sind kosten-
los – um eine 
Spende wird ge-
beten. 

Vielen Dank allen 
Mitgliedern im 
Förderverein!

Stippvisite am 2. März
Nachdem Bischof Dominicus im vergange-
nen September in sein Amt eingeführt 
wurde, besucht er nun seit einiger Zeit alle 
zehn Dekanate unseres Bistums. Er möchte 
die Gemeinden kennen lernen und einen 
ersten Eindruck davon bekommen, wie bunt 
und vielfältig das Bistum ist. 
Am 2. März wird er um 10:30 Uhr den Got-
tesdienst in der Heilig-Kreuz-Kirche
feiern, der von unserer Band All You Can Beat 
musikalisch begleitet wird.
Anschließend sind alle eingeladen zum Kir-
chencafé , bei dem Gelegenheit zur persönli-
chen Begegnung mit dem Bischof sein wird. 

Bitte beachten: Auch der Gottesdienst am Sams-
tag, 1.3., um 17 Uhr findet in der Kreuzkirche 
statt, um nur eine Kirche zu heizen.

Bischof Dominicus besucht uns

Foto: Bistum Osnabrück

Der Förderverein der KiTa Heilig Kreuz lädt am 14. März zum Figuren-Theater ein.
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Kommunionvorbereitung
Kommunionvorbereitung gestartet
Gemeinsam sind unsere Kommunionkinder 
mit einer Kirchenerkundung in die Zeit der 
Vorbereitung gestartet. An einem Nachmittag 
im Januar haben sie die abgedunkelte Kreuz-
kirche per Taschenlampe in besonderer Form 
entdeckt. Die 19 Kinder treffen sich nun in 
den kommenden Monaten in ihren Gruppen, 
zum Familiennachmittag und Familiengottes-
diensten. 

Große Bereitschaft der Unterstützung
Ein herzliches Dankeschön dafür, dass sich 
Eltern und ein weiteres Gemeindemitglied 
dazu bereit erklärt haben, die Kinder als Kate-
chetinnen auf diesem Weg zu begleiten, im 
Gottesdienst-Team mitzuwirken oder für 
spontane Einsätze bereit zu stehen.
Wir wünschen allen eine schöne und berei-
chernde Zeit und gute Begegnungen!

Leitwort „Kommt her und esst“
Die Zeit der Vorbereitung steht unter dem 
vom Bonifatiuswerk herausgegebenen Leit-
wort „Kommt her und esst“. 
Es greift die Einladung des auferstandenen 
Jesus an die Jünger auf und öffnet ihnen die 
Augen dafür, dass er lebt und dass er wirklich 
vor ihnen steht. Er steht am Ufer des Sees von 
Tiberias, er füllt ihre Netze und lädt sie zum 
Essen ein. Die Jünger - und auch wir - dürfen 
im gemeinsamen Mahl eine wirkliche Begeg-
nung mit Gott erleben.

Mottolied zum Anhören
Zu dem Leitwort gibt es ein begleitendes Lied, 
das die Kinder in den kommenden Wochen 
kennen lernen werden. Auch in den Familien-
gottesdiensten werden wir es singen. Wer 
schon einmal hineinhören möchte, kann das 
gerne tun, indem der QR-Code oben auf dem 
Bild mit der Handykamera gescannt wird.

Familiengottesdienst 
Am Samstag, 15.3., feiern wir um 17:00 Uhr in 
St. Maria Rosenkranz einen Familiengottes-
dienst, zu dem besonders alle Kommunion-
kinder und ihre Familien eingeladen sind. 
Der Gottesdienst wird von einigen Eltern der 
Kommunionkinder vorbereitet.

Familiennachmittag „Versöhnung“
Die Kommunionkinder treffen sich am Sams-
tag, 22.3., mit mindestens einem Elternteil ab 
14:00 Uhr zu einem Familiennachmittag in St. 
Bonifatius, an dem auch zum Empfang des 
Sakramentes der Versöhnung eingeladen 
wird. Die ganze Familie ist zu diesem Nach-
mittag herzlich willkommen, um sich gemein-
sam an  unterschiedlichen Stationen mit dem 
Thema „Versöhnung“ zu befassen. 

Einladung zu zwei Elternabenden
Alle Eltern der Kommunionkinder sind einge-
laden zu zwei Elternabenden mit je unter-
schiedlichen inhaltlichen Schwerpunkten:
Versöhnung - immer wieder aktuell
Wo Menschen aufeinander treffen, bedarf es 
immer wieder auch der Versöhnung. Wir 
werden uns an diesem Abend inhaltlich mit 
dem Thema auseinandersetzen und es gibt 
Infos für den Familiennachmittag „Versöh-
nung“.
Beginn ist am Dienstag, 11.2., um 19:00 Uhr in 
St. Maria Rosenkranz.

Wir begegnen Jesus im Wort und im Mahl
Anstatt lange über das Thema „Eucharistie“ 
zu sprechen, möchten wir gerne in kleiner 
Runde gemeinsam Gottesdienst feiern. 

Im Vorfeld wird außerdem Gelegenheit sein, 
alle Fragen rund um die Feier der Erstkom-
munion zu besprechen. 

Wir starten am Donnerstag, 3.4., um 19:00 
Uhr in der Kreuzkirche.  

Firmung
Ende Januar ging es endlich wieder los: Inzwischen bereiten sich 
38 Jugendliche aus unserer Kirchengemeinde auf das Sakrament 
der Firmung vor. Zusammen mit den Katechetinnen beschäftigen 
wir uns bei unseren regelmäßigen Treffen mit dem Glauben in 
seinen unterschiedlichen Facetten. So gingen die Jugendlichen 
z.B. ihrer Beziehung zu Gott auf die Spur und konnten sich über 
ihre Zugänge zum Glauben auseinandersetzen. 
Die Feier der Firmung ist übrigens am 14.06.2025 um 17:30 Uhr in 
Heilig Kreuz
Pastor Kruse Thevarajah

Kirche Kunterbunt
Nächster Termin verschoben
Die nächste ökumenische Kirche Kunterbunt 
für Familien muss leider verschoben werden 
- eigentlich sollte sie am 8.2. stattfinden.
Das Team mit Verantwortlichen aus der evan-
gelischen Timotheusgemeinde und unserer 
Kirchengemeinde freut sich über Interes-
sierte, die beim nächsten Treffen bei einer 
Kreativ- oder Spielstation dabei sein mögen 
oder in der Küche mithelfen. 
Melden Sie sich für weitere Infos gerne bei 
Gemeindereferentin Christiane Höving.
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Helau und Alaaf liebe Karnevals-
freunde!

Die Karnevalszeit beginnt bald und wir 
wollen das gemeinsam feiern. 
Am Sonntag, den 22.02.2025 soll für 
Kinder von 6-10 Jahren eine Karnevals-
party stattfinden. Um 15:00 Uhr geht 
es im Pfarrheim von St. Bonifatius los. 
Wer mag, darf sich auch gerne verklei-
den. Der Unkostenbeitrag beträgt 3€.

Wenn ihr also Lust auf einen tollen 
Nachmittag mit lustigen Spielen habt, 
meldet euch bis zum 15.02.2025 
gerne hier an.

 Wir freuen und auf euch! :) 

Eure Jugend Heilig Kreuz

Karnevalsparty

Liebe Familien und Kinder!
In diesem Jahr findet unser Zeltlager vom 
29.07. bis 09.08.2025 in Kelze statt, diesmal 
unter dem Motto:  “Eine musikalische Reise 
durch die Jahrzehnte”
Gemeinsam wollen wir spielen, singen und in 
Gemeinschaft eine tolle Zeit zwischen Zelten, 
Lagerfeuern und neuen Freundschaften 
haben. 
In diesem Jahr gibt es eine große Verände-
rung: 

Zeltlager
Die Anmeldung ist ab sofort nur noch digital 
unter https://on.campflow.de/zeltlager-hei-
lig-kreuz/zeltlager-heilig-kreuz möglich. 

Sollten dabei Fragen oder Probleme auftre-
ten, melden Sie sich gerne unter 
zeltlager@hl-kreuz.de.
Wir freuen uns auf eine spannende und 
unvergessliche Zeit mit euch!
 Herzliche Grüße

Christopher Fischer, Maximilian Puke und Car-
lotta Voss & das Team vom Zeltlager Heilig Kreuz

Wir freuen uns auf 11 musikalische Tage in Kelze mit Euch! 

Zwischen Lagerfeuer, Zelten und Spielen, wollen wir 

unseren Sommer gemeinsam musikalisch untermalen.

Eine musikalische 
Reise durch 

die Jahrzehnte

Zeltlager 
Heilig Kreuz 

29.07. - 09.08.2025 

Die Anmeldung ist ab diesem

Jahr nur noch online möglich.

Solltet Ihr Unterstützung

benötigen, meldet Euch gerne

unter zeltlager@hl-kreuz.de.

Hier geht es zur Anmeldung:

Link zur Anmeldung:

https://on.campflow.de/zeltlager-heilig-kreuz/zeltlager-heilig-kreuz 
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Die Adventszeit ist traditionell eine Zeit des 
gemütlichen Zusammenseins und der 
besinnlichen Momente. Diesen Zauber erleb-
ten auch die Familien im Widukindland bei 
einem besonderen Nachmittag voller weih-
nachtlicher Aktivitäten.
Am 17.12.2024 öffneten sich die Türen des 
Kindergartens für einen Nachmittag voller 
Spaß und Kreativität. Die Kinder konnten mit 

ihren Eltern gemeinsam an verschiedenen 
Aktionen teilnehmen. So konnten sie sich bei 
einer Yoga-Stunde entspannen und ihre Kör-
perlichkeit entdecken, beim Basteln weih-
nachtliche Dekorationen kreieren oder beim 
Tischtheater einer spannenden Geschichte 
lauschen. Für das leibliche Wohl sorgte eine 
Cafeteria mit leckeren Getränken und Köst-
lichkeiten, die von den Eltern stammen.

Weihnachtliche Familienzeit im Widukindland Den Auftakt des Nachmittags bildete ein 
Begrüßungswort von Kristina Birk, der Lei-
tung des Bonifatius Kindergartens. Die Eltern 
zeigten ihre Wertschätzung für das Engage-
ment des Teams mit einem kleinen Geschenk 
für jeden Einzelnen. Der Nachmittag war ein 
voller Erfolg und zeigte, wie wichtig es ist, 
gemeinsame Zeit zu verbringen und die 
Adventszeit zusammen zu genießen.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war 
die Weihnachtskrippe, die von den Eltern lie-
bevoll vorbereitet wurde. Maria und Josef 
wurden von den Kindern des Kindergartens 
weiter zur Krippe gebracht, Schritt für Schritt, 

Tag für Tag, bis sie schließlich ihren Platz in 
der Weihnachtskrippe gefunden hatten.
Trotz eines kleinen Zwischenfalls, bei dem 
einige Figuren durch den starken Wind 
beschädigt wurden, konnte die Weihnachts-
krippe ihren Zauber entfalten. Für das 
nächste Jahr ist geplant, die Figuren zu repa-
rieren und die Heiligen Drei Könige hinzuzu-
fügen. Die Bewohner des Widukindlands 
haben die Krippe während ihrer Spazier-
gänge immer wieder bewundert und positive 
Rückmeldungen gegeben. Wir freuen uns 
schon jetzt auf die nächste Weihnachtszeit im 
Widukindland!
Kristina Birk und Elena Eberling

Wir sagen “Auf Wiedersehen!”

Mit großem Dank für seinen Dienst in 
unserer Gemeinde haben wir unseren 
moderierenden Priester Domkapitular 
Hermann Wieh in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.
Hermann Wieh verabschiedete sich mit ganz 
persönlichen Worten, die mit guten Wün-
schen für die Zukunft der Gemeinde endeten.
Für den Ruhestand überreichten Vertreter 
der Gemeinde unter anderem einen Theater-
Gutschein, ein Buch über die Geschichte des 

Schinkels und als besonderes Highlight für 
den passionierten Kartenspieler ein Doppel-
kopfblatt, dessen Rückseite der Turm der 
Kreuzkirche ziert. 
Im anschließenden Kirchencafé nahmen viele 
Gemeindemitglieder die Gelegenheit wahr, 
sich ganz persönlich von Hermann Wieh zu 
verabschieden.
Wir wünschen ihm nun ein bisschen mehr 
Zeit für sich selbst und hoffen, dass wir ihn 
das ein oder andere Mal wiedersehen 
werden.
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Sternsingeraktion 2025
Unsere Sternsinger sammeln 7.557,51 
Euro für benachteiligte Kinder
Von ihren Besuchen zurückgekehrt, zählten 
unsere Sternsingerinnen und 
Sternsinger insgesamt stolze 
7.557,51€, die viele Menschen 
unserer Gemeinde gespendet 
haben.
Bei winterlich-rutschigem Wetter 
war die Aktion sowohl erlebnis-
reich als auch anstrengend.  
Neben den Kindern haben 
Jugendliche und Erwachsene die 
Aktion an unseren drei Kirch-
standorten ermöglicht: in der 
Organisation, beim Fahren und 
Begleiten der Kinder, in der Küche 
oder um einen Teil der gespende-
ten Süßigkeiten zur Osnabrücker 
Tafel zu bringen.

Freude auf vielen 
Gesichtern 
Viele Male sagen die Kinder ihre 
Lieder und schrieben den Segen 
„20*C+M+B+25“, „Christus Man-
sionem Benedicat“ - „Christus 
segne dieses Haus“, an die Türen. „Die Men-
schen an den Haustüren haben sich wirklich 
gefreut“, erzählte ein Kind. „Viele haben 
gesagt, wie toll sie es finden, dass wir uns 

auch bei diesem Wetter auf den Weg machen 
– und wie schick wir aussehen“, berichtete 
jemand anderes. 

Danke, dass ihr euch nachmittags 
zum Teil noch einmal auf den Weg 
gemacht haben, um die noch offe-
nen Adressen zu besuchen!

Das Engagement aller Beteiligten 
war wieder beeindruckend. 
Gemeinsam haben sie dazu beige-
tragen, die Botschaft von Nächs-
tenliebe, Hoffnung, Glück und 
Segen zu den Menschen in unse-
rer Gemeinde zu bringen und 
dadruch Spenden zu sammeln. 
Diese werden wieder zum Segen 
für benachteiligte Kinder in aller 
Welt.
Liebe Sternsingerinnen und 
Sternsinger, ihr habt eure Stimme 
erhoben und habt deutlich 
gemacht, wie wichtig Kinderrechte 
in aller Welt sind. Ihr seid sterntas-
tisch, vielen Dank! 
Liebe Gemeindemitglieder, die Sie 
die Sternsinger herzlich aufge-
nommen und gespendet haben: 

herzlichen Dank - auch im Namen der Kinder, 
die davon profitieren werden!
Liebe Organisator*innen und Begleitperso-
nen: lieben Dank an euch alle!

Wir bedanken uns ganz herzlich für die große 
Nachfrage zum Besuch der Sternsinger. 
Bei so großen Aktionen läuft nicht immer alles 
glatt. So kann es schon mal vorkommen, dass 
eine Adresse übersehen wird. Es ist auch 
nicht möglich, im  Vorfeld genaue Uhrzeiten 
für den Besuch an den einzelnen Haushalte 

Noch ein paar Worte als Echo zur Sternsingeraktion 
festzulegen. Wenn angemeldete Personen 
nicht angetroffen wurden, haben die Kinder 
gerne  einen Segensaufkleber und eine Spen-
dentüte hinterlassen. 
Es ist  verständlich, dass die Kinder manches 
Mal gebeten werden, auch beim Nachbarn 
vorbeizugehen. In Anbetracht der vielen 

Die Kinder und Begleitpersonen engagieren 
sich ehrenamtlich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten und haben viel Freude bei der Aktion. 
Wir bitten darum, dass ihnen mit Respekt 
begegnet wird und dass sie freundlich emp-
fangen werden. Zum Glück konnten die 
Kinder fast überall diese positiven Erfahrun-
gen machen.  Danke dafür!

Christiane Höving und Maria Lückmann

Adressen und der weniger werdenden Stern-
singergruppen ist das leider nicht immer 
möglich. Bei dem winterlichen Wetter ist jede 
Verlängerung ziemlich anstrengend. 
Die Bezirke für die einzelnen Gruppen sind so 
eingeteilt, dass es für die Gruppe eine pas-
sende Größe ist, die sie den ganzen Tag über 
beschäftigt. 
Wir bitten  Sie hier um Ihr Verständnis!

Messdiener
Am 07.12.2024 fand die feierliche Einführung 
von zwei neuen Messdiener:innen in unserer 
Kirchengemeinde Heilig Kreuz statt. An dieser 
Stelle noch einmal vielen Dank für euren Ein-
satz und die Bereitschaft, unsere Gottes-
dienste feierlicher mitzugestalten. Ebenfalls 
gilt ein besonderer Dank den „großen“ Mess-
diener:innen, welche die Vorbereitung in den 
vergangenen Monaten geleitet haben.

Besondere musikalische Einsätze
Unsere drei Musikgruppen - Schola, Kirchen-
chor und Band AYCB -  haben einen Jahres-
plan mit ihrer musikalischen Unterstützung 
erstellt. Die Termine finden Sie auf unserer 
Homepage. 
Folgendes steht in der kommenden Zeit an:
• Freitag, 14. Februar, 19:00 Uhr Heilig Kreuz: 

Segnungsgottesdienst für Verliebte mit 
Cello und Klavier

• Sonntag, 16. Februar, 10:30 Uhr in St. Maria 
Rosenkranz: Gedenkgottesdienst  mit 
Schola

• Sonntag, 02. März, 10:30 Uhr Heilig Kreuz: 
Festgottesdienst mit Bischof und AYCB

Neuer Jahresplan der musikalisch Aktiven unserer Gemeinde auf unserer Homepage

Bild: Besim Mazhiqi / Erzbistum Paderborn
In: Pfarrbriefservice.de
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Vielleicht ist es schon aufgefallen: Am Zaun 
der Kindertagesstätte steht seit einiger Zeit 
eine Telefonzelle. In einem gemeinsamen 
Projekt der Stüveschule und der Kita Heilig 
Kreuz können dort Kinderbücher eingestellt 
und kostenlos entnommen werden. Mit 
Unterstützung der Firma Hellmann entstand 
dieses tolle Angebot für Kinder. 
Auf der offiziellen Einweihung am 14.01.25 
gab es warmen Apfelpunsch für alle Gäste 
und die ersten Bücher wurden sogar schon 
für zu Hause mitgenommen.

Ein Bücherschrank in der 
Telefonzelle Zwei gemeinsame Treffen unserer drei 

Seniorengruppen im Februar und März

Gleich zweimal hintereinander treffen sich 
unsere drei Seniorengruppen gemeinsam: im 
Februar wird der Nachmittag mit der Karne-
valfeier humorvoll geprägt sein, im März 
bringt uns unser Altbischof Franz-Josef Bode 
ein Überraschungs-Thema mit. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen, 
an den Treffen teilzunehmen:

• am Donnerstag, 27.2., um 14:30 Uhr zum 
Wortgottesdienst im Gemeindezentrum 
St. Maria Rosenkranz, anschließend Kaf-
feetrinken und Karnevalsfeier; Wer mag, 
kann gerne verkleidet kommen. 

• am Donnerstag, 20.3., um 14:30 Uhr zur 
Eucharistiefeier mit dem emeritierten 
Bischof Bode. Ob der Gottesdienst im 
Gemeindezentrum St. Maria Rosenkranz
oder in der Kirche stattfindet, wird in den 
Vermeldungen noch bekannt gegeben. 
Anschließend laden wir sowohl zur Kaffee-
tafel als auch zum folgenden Vortrag und 
Gespräch mit Bischof em. Franz-Josef ein.

Darüber hinaus sind in St. Bonifatius noch 
folgende Treffen geplant:

• Dienstag, 4.2., 15:00 Uhr: Gesellschafts-
spiele für Alt und Jung im Pfarrheim 

• Freitag, 7.2., um 14:30 Uhr: Wortgottes-
dienst in der Kirche zum Glaubenstag „Ver-
giss das Schöne nicht“, anschließend 
Kirchen-Klön-Kaffee.

• Dienstag, 4.3., 15:00 Uhr: Gesellschafts-
spiele für Alt und Jung im Pfarrheim 

• Freitag, 7.3., 17:00 Uhr Uhr: ökumenischer 
Weltgebetstag in der Kirche St. Bonifatius

• Dienstag, 1.4., 15:00 Uhr: Gesellschafts-
spiele für Alt und Jung im Pfarrheim

• Freitag, 4.4., um 14.30 Uhr: Gottesdienst, 
anschließend Kirchen-Klön-Kaffee

Die Gemeindehäuser in St. Bonifatius und     
St. Maria Rosenkranz sind jeweils barrierefrei 
zu erreichen. 

Herzliche Einladung zu den diversen Veran-
staltungen und Begegnungen!

Sprechen Sie uns gerne an:
Heilig Kreuz: 
Roswitha Schminder, Tel.: 74 914

St. Maria Rosenkranz: 
Manfred Göcken, Tel.:  75 424 und 
Walter Leineweber, Tel.: 388 544

St. Bonifatius: 
Beate Kuhlmann, Tel.: 70 405

Gemeindereferentin Christiane Höving, 
Tel.: 580 500 23 oder 0151 111 526 27.

Seniorenprogramm
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Ein kleiner Blick zurück auf das vergangene Jahr in der 
Kirchengemeinde Heilig Kreuz

Wussten Sie, dass…
… es ein jährliches Treffen gibt für alle Tauffamilien? 
Die Familien, deren Kinder in den letzten 12 Monaten in unserer 
Gemeinde getauft wurden, werden eingeladen zu einem Segnungsgot-
tesdienst und zum gemütlichen Beisammensein im Saal. Während die 
Kinder spielen und sich austoben, lernen die Eltern unsere Gemeinde 
neu kennen und schließen Kontakte untereinander. Aus dem Treffern 
heraus sind so auch wieder Parallelgottesdienste entstanden und 
sogar ein neuer Familienkreis hat sich gebildet.

… wir im vergangenen Jahr beim gemeinsamen Mittagstisch 440 
Mahlzeiten  ausgegeben und etwa 80 Liter Nachtisch selbst 
zubereitet haben? 
Und wissen Sie, was sich hinter einem Stehenden Fächer, Doppelten 
Tafelspitz, einer Dschunke oder einer Herrenjacke mit roter oder 
schwarzer Schleife verbirgt? 
Kleiner Tipp: 
Vielleicht werden Sie bei Anleitungen zum Serviettenfalten fündig.

… man im Pfarrgarten neben der Kreuzkirche seit September 
„bügeln“ kann?
Ein alter Volkssport ist vom Niederrhein nach Norddeutschland gekom-
men. Gespielt wird in zwei Teams mit zwei Holzschippen und vier 
Kugeln auf einer Bügelbahn. Sie sind neugierig geworden? 
Dann melden Sie sich gern über die Homepage an:
https://www.hl-kreuz.de/gemeindeleben/bügelbahn/ 

…die erste ökumenische Kirche Kunterbunt im Widukindland 
gestartet ist?
Ein Vorbereitungsteam hatte ein tolles Programm rund um das 
Thema „Mit Rückenwind unterwegs“ für den Nachmittag vorbereitet . 
Die Familien mit ihren Kindern hatten die Gelegenheit, sich auf ganz 
verschiedenen  Weisen einem Bibeltext zu nähern: mit Papierfliegern, 
mit Schwungtüchern, mit Hot Dogs, mit einem Gottesdienst.

… wir alle Leserbriefe, die wir bekommen, persönlich beant-
worten? 
Bisher haben wir auch schon einen Leserbrief im Pfarrbrief abge-
druckt, Sie dürfen uns also gerne schreiben und ein Feedback geben!  

…die Gruppenleitenden auch Experten sind, um Regenrückhal-
tebecken und Flüsse anzulegen? 
Bereits im Vortrupp wurde der Zeltplatz binnen Minuten geflutet, und 
leider erreichte das Zeltlager am letzten Tag ebenfalls eine Regenfront. 
Um den Zeltplatz für die Kinder vorzubereiten und die Zelte zu schüt-
zen, hat das Zeltlagerteam mit vereinten Kräften mehrere Abwasser-
gräben angelegt. Trotz der einzelnen Regenschauer konnten die Kinder 
in guter Stimmung die Zeit im Zeltlager genießen.

...es auf Einladung des Fördervereins der KiTa Heilig Kreuz ein 
Theaterabend im Gemeindehaus stattfand? 
Alljährlich ermöglicht der Förderverein den Kindern ein Theaterstück 
mitzuerleben. Erstmals waren abends auch alle Gemeindemitglieder 
und Interessierte zu einer Vorstellung eingeladen. Das Puppenensem-
ble des Töfte-Theaters bot mit dem Stück „Engel mit nur einem Flügel“ 
eine lustig - ernsthafte Geschichte. Das mehrfach preisgekrönte Stück 
erzählte die eindrücklichen Erlebnisse des jüdischen Jungen Robert 
Goldstein während der Nazi-Diktatur.

…unsere Mitarbeiter in den KiTas und der Kirchengemeinde 
eine neue Mitarbeitervertretung gewählt haben?
Judith Koormann, als Vorsitzende, und Simone Puke jeweils aus der 
KiTa Heilig Kreuz, Judith Funck und Melanie Decker jeweils aus der KiTa 
St. Maria Rosenkranz sowie Katharina Röwenkamp aus der KiTa St. 
Bonifatius vertreten seit März für die nächsten vier Jahre die Interessen 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

… in Heilig Kreuz durch das Sommercafé unzählige Begegnun-
gen und Gespräche ermöglicht wurden? 
Es ist immer wieder faszinierend, was aus einer verrückten Idee 
entstehen kann: in den Sommerwochen konnten wir in der Kreuzkirche 
über 50 Veranstaltungen anbieten - von verschiedenen Lesungen über 
Musikalisches bis hin zu Spiel und Kino. Bei all den bereichernden 
Begegnungen wurden mehr als 1000 Tassen Kaffee, Tee oder 
Cappuccino getrunken. Die genutzten Tassen wurden übrigens alle 
einzeln und liebevoll per Hand gespült und getrocknet… :-)
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…die Gruppenleiter:innen ihr Lagerleitungsteam gewählt 
haben? 
In einem demokratischen Verfahren wurden nicht nur die Personen 
gewählt, welche die Verantwortung in der Leitung und Durchführung 
des Zeltlagers tragen, sondern auch die Struktur wurde neu angepasst: 
So bilden nun drei Gruppenleitende das Zeltlagerteam: Christoph 
Fischer, Maximilian Puke und Carlotta Voss. Wir sind dankbar für euren 
ehrenamtlichen Einsatz im Zeltlager!

…unsere Band AYCB intensiv für eine Konzertreise und einen 
Pop-Gottesdienst geprobt hat? 
Im April fand die erste „Tournee“ von AYCB statt. Anlass war ein Artikel 
im mittlerweile deutschlandweit erscheinenden Kirchenboten gewe-
sen, der den „Armen Dienstmägden Jesu Christi“ aus dem Kloster Dern-
bach ins Auge stach. Dieses besondere Erlebnis wollte sich die Band 
nicht entgehen lassen. Gut, dass die Proben dafür dann öffentlich in 
der Kreuzkirche stattfanden und so nicht nur der begleitende Gemein-
deleiter in den besonderen Kunstgenuss kam!

…, dass sich der Schinkel im Dezember in einen lebendigen 
Adventskalender verwandelt hat? 
Viele Akteure, Privatpersonen und verschiedene Organisationen 
hatten ihre Türen geöffnet. So wurde zum Beispiel in der KiTa Hl. Kreuz 
zu Christmas-Rock getanzt und im Pfarrgarten konnten wir am 6.12. 
den Nikolaus begrüßen.

…beim Pfarrfest ein beleuchtetes Biertablett zum Einsatz kam?
Die Band „Revue Tuesday“ hat mit ihrer mitreißenden Musik einiege 
Besucher:innen sogar zum Tanzen  gebracht. 

…sich auf dem Hof Lingemann wunderbar ein Gottesdienst 
unter freiem Himmel feiern lässt?
Bei schönster Sonne und jeder Menge Wind konnten wir mit der musi-
kalischen Begleitung durch Winfried Pagenkämper und die Schola 
einen ansprechenden Gottesdienst im Rahmen des „offenen Hofes“ 
feiern.  Begleitend dazu erwartete die Besuchenden eine beeindru-
ckende Ausstellung landwirtschaftlicher Maschinen und ein tolles kuli-
narisches Angebot - und ein wunderschöner Garten mit vielen 
blühenden Blumen. .

…die Jugendlichen weniger als 72 Stunden benötigten, um 
einen grauen Spielplatz farbenfroh zu verschönern? 
Bei der letzten bundesweiten Aktion des BDKJ bekamen die Gruppen-
leiter:innen nach Bekanntgabe ihrer Aufgabe nur 72 Stunden Zeit, um 
den Hasepark optisch neu zu gestalten. In diesen drei Tagen gestaltete 
die Jugend Heilig Kreuz mit viel Kreativität und Engagement die bisher 
grauen und unscheinbaren Wände zu einem bunten Kunstwerk um. 
Das Ergebnis ist beeindruckend und verleiht dem Park eine neue, 
lebendige Atmosphäre. Vielen Dank für den coolen Einsatz!

Und zu guter Letzt hier noch ein Blick in unsere Statistik:

Mit der Taufe wurden im vergangenen Jahr 26 Kinder in unsere Gemeinschaft aufgenommen. 
22 Kinder empfingen in unserer Gemeinde die Erstkommunion.
47 Menschen sind aus unserer  Gemeinde  verstorben. 

…unsere Josefsfigur, nach langer Zeit im Archiv wieder einen 
Platz in der Kirche St. Maria Rosenkranz gefunden hat!
Manfred Göcken und Walter Leineweber ist es ein besonderes Anlie-
gen gewesen, dass es endlich auch in der renovierten Kirche wieder 
einen Platz für die Statue vom Heiligen Josef gibt. Nach wirklich langem 
suchen haben wir im Frühjahr eine geeignete Stelle für die Holzfigur 
direkt neben der Figur der Gottesmutter Maria in der Anbetungska-
pelle gefunden. Auf diese Weise ist dort nun die Heilige Familie zusam-
mengeführt!

… für das Mitarbeiterdankfest in der Kreuzkirche  120 m² Kunst-
rasen ausgelegt wurden, um den Fußboden zu schonen?
Neben dem Rasen kam auch der hohe Mast neben der Kita Heilig 
Kreuz, der zu früheren Zeiten als Maibaum diente, zum Einsatz. Er bil-
dete den Mittelpunkt des Deko-Ensembles mit Sonnenschirmen und 
Wimpelketten.
Die etwa 150 Mitarbeitenden, die gekommen waren, haben einen 
schönen Abend miteinander verbracht.  In diesem Ambiente ließ sich 
auch ganz wunderbar das Fußball-Länderspiel anschauen.
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Termine
 Kolping  am Kirchort St. Heilig Kreuz

Di,04.02. 19:00 Uhr Franz-Josef-Schwack berichtet über die Arbeit des SKM in  
  der  Pernickelmühle
Di 04.03. 19:00 Uhr Karneval und  mehr in der Pernickelmühle

 kfd St. Bonifatius Die Termine finden Sie im Monatsprogramm der kfd

 kfd Heilig Kreuz 
Mi, 05.02. 15:00 Uhr  Jahreshauptversammlung

 kfd St. Maria Rosenkranz am Kirchort St. Maria Rosenkranz
Mi, 05.02. 19:00 Uhr  Frauenkreis: Vortrag Rosenkranzkirche
Mi, 19.02. 19:00 Uhr  Frauenkreis: Karneval - ein fröhlicher Abend
Mi, 05.03. 19:00 Uhr  Frauenkreis: Informationen zum Weltgebetstag
Mi, 19.03. 19:00 Uhr  Frauenkreis: Gedächtnistraining
Di, 25.03. 15:30 Uhr Jahreshauptversammlung
Mi, 02.04. 19:00 Uhr  Frauenkreis: Ostergrüße

 St. Bonifatius  
Fr, 07.03. 17:00 Uhr  Weltgebetstag, Gottesdienst und anschließendes Treffen

 Caritas  am Kirchort St. Maria Rosenkranz
Do, 13.02.. 12:15 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch
  Anmeldung bei Michael Günther, Tel.: 0541-72206
Do, 13.03. 12:15 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch
  Anmeldung bei Michael Günther, Tel: 0541-72206

Am Kirchort St. Maria Rosenkranz
Fr, 21.02. 16:00 Uhr Begegnungscafé - Wir feiern Karneval
Fr, 21.03. 16:00 Uhr Begegnungscafé

 KAB Belm/ Bonifatius  am Kirchort St. Bonifatius
Di, 25.02. 14:00 Uhr Wir spielen Doppelkopf. Einladung an alle Interessierten
Di, 25.03. 14:00 Uhr Wir spielen Doppelkopf. Einladung an alle Interessierten

 Schola  am Kirchort St. Bonifatius
Mo, 10.02. 20:00 Uhr Probe
Mo, 24.02.   Probe mit Martina Wahl
Mo, 10.03. 20:00 Uhr Probe
Mo, 24.03. 20:00 Uhr Probe

Unsere Kindertagesstätten:

KiTa Heilig Kreuz

Haus für Kinder und Familien
Leitung:   Beate Berger
   Schützenstraße 85a, 
   49084 Osnabrück
Telefon:  0541-7 84 26
Email:  heiligkreuz-osnabrueck
   [at]kita-bistum.de
Homepage: www.kitaheiligkreuz.de

KiTa St. Maria Rosenkranz

Haus für Kinder und Familien
Leitung:   Sarah Schweer   
   Windthorststr. 60, 
   49084 Osnabrück 
Telefon:  0541-7 71 00
Email:   st.maria-rosenkranz-osnabrueck
   [at]kita-bistum.de 
Homepage: www.kita-mariarosenkranz.de

KiTa St. Bonifatius

Haus für Kinder und Familien
Leitung:   Kristina  Birk
   Friesenweg 45, 
   49086 Osnabrück
Telefon:  0541-7 21 50
Email:  st.bonifatius-osnabrueck
   [at]kita-bistum.de 
Homepage: www.kita-bonifatius-os.de

Weitere Einrichtungen 

Vinzenz-Konferenz    0541-7 22 06 
Caritas-Sozialstation     0541-33 88 00
Tagespflege Heilig Kreuz     0541-33 88 01 40

Sie können unsere Gemeindearbeit auch 
finanziell unterstützen:

Spendenkonto Heilig Kreuz
DE22 2655 0105 0000 8200 27 
bei der Sparkasse Osnabrück. 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck mit 
an (z. B.: Kinder/Jugendarbeit,  Gemeinde, 
Energiekosten, Bügelbahn, Senioren, 
Gemeindeprojekt), damit wir die Spende 
Ihrem Wunsch entsprechend einsetzen 
können. 
Vielen Dank!

Besuchen Sie auch gerne unsere 
Homepage: www.hl-kreuz.de

Herausgeber:  Kirchengemeinde 
    Heilig Kreuz, 
    Achim Klein
Auflage:              500 Stück
Titelbild:   Achim Klein
Druck:   www.wirmachendruck.de

Newsletter Heilig Kreuz

Sie können sich anmelden mit einer kurzen 
Nachricht an: newsletter[at] hl-kreuz.de 

Der nächste Pfarrbrief 
erscheint am 04.04.2025 

und umfasst den Zeitraum 
bis zum 15.06.

Redaktionsschluss:  
20.03.2025



||||||Ansprechpartner:innen

32

Pfarrbüro Pastoralteam 
Wir sind für Sie da!

Maria Lückmann
Sozialpädagogin

  7 37 45 | 0151 11278563
 m.lueckmann[at]bistum-os.de

Kruse Thevarajah
Pastor

  77 08 63 50
  k.thevarajah[at]bistum-os.de

Achim Klein
Pfarrbeauftragter

 58 05 00 20 | 0152 01316541
  a.klein[at]bistum-os.de

Hubertus Lutterbach
Priester im Ehrenamt

 0151 46515014
 hubertus.lutterbach

 [at]uni-due.de

Eva Heggemann-Rolfes
Gemeindereferentin

 58 05 00 47 | 0170 2729876
 e.heggemann-rolfes

 [at]bistum-os.de

Christiane Höving
Gemeindereferentin

 58 05 00 23 | 0151 11152627
 c.hoeving[at]bistum-os.de

Schützenstraße 87 
49084 Osnabrück 

 7 84 25, Fax: 97 15 64
Mo, Di, Mi, Fr:  08:30 - 12:00 Uhr
Di:    16:00 - 18:00 Uhr 

heilig-kreuz-osnabrueck[at]bistum-os.de

Pfarrsekretärinnen:  Christine Glahse-Walsh
      Beatrix Langen


